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Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali  

Sehr geehrte Damen und Herren 

Am 3. Februar 2020 hat das Eidgenössische Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung (WBF) Änderungsentwürfe zu fünfzehn Verordnungen des 

Bundesrates, drei Verordnungen des WBF und zwei Verordnungen des Bundesamtes für Landwirtschaft zur Stellungnahme vorgelegt. Wir bedanken uns 

für die Möglichkeit zur Stellungnahme und lassen Ihnen gerne unseren Standpunkt zukommen. 

Die Mitgliedunternehmen von scienceindustries, die in der Industriegruppe Agrar vereinigt sind, bieten hauptsächlich innovative Lösungen für den Agrarbe-

darf an, sowohl im Bereich Pflanzenschutz als auch im Bereich Saatgut. Aus diesem Grund nimmt scienceindustries gezielt und detailliert nur zu den spe-

zifischen Ausführungsbestimmungen Stellung, die sich direkt auf diese Produktionsmittel beziehen.  

Für die Kenntnisnahme unserer Anliegen danken wir Ihnen und hoffen damit gedient zu haben. 

 

ZUSAMMENFASSUNG UND ANTRÄGE 

1. Sinnvolle Harmonisierung mit dem EU-Zulassungsprozess soll für das gesamte Zulassungsverfahren gelten 

Im Rahmen des landwirtschaftlichen Verordnungspakets 2020 schlägt der Bundesrat vor, beim Widerruf der Bewilligungen für Pflanzenschutzmittel auf eine 

eigene Beurteilung der Pflanzenschutzmittel-Wirkstoffe zu verzichten und die Beurteilung der EU zu überlassen. Auch die Fristen für das Inverkehrbringen 

der Lagerbestände und die Verwendung der Produkte sollen mit der EU harmonisiert werden.  

Widerruf der Bewilligungen für Pflanzenschutzmittel 

scienceindustries ist mit der Übernahme der Beurteilung der EU beim Widerruf der Bewilligungen für Pflanzenschutzmittelwirkstoffe und -pro-

dukte nur einverstanden, wenn wie nachfolgend beschrieben die Fristen angepasst und die EU-Beurteilungen auch für neue Wirkstoffe, neue 

Produkte und neue Anwendungen übernommen werden. 

Die Fristen für das Inverkehrbringen der Lagerbestände und die Verwendung der Produkte werden in der EU von den Mitgliedsstaaten definiert und fallen in 

den verschiedenen Ländern unterschiedlich aus. Um eine minimale Planungssicherheit zu garantieren, soll auch die Schweiz diese Fristen selbst definie-

ren. Diese sollen mindestens 1 Jahr für das Inverkehrbringen der Lagerbestände und mindestens 2 Jahre für die Verwendung der Produkte betragen. Somit 

hätte die Schweiz eine einheitliche Lösung, welche auch der Saisonalität der landwirtschaftlichen Produktion Rechnung trägt. Zudem soll nach dem Inkraft-

treten der Verordnungsrevision bei der Übernahme der EU-Entscheide eine Übergangs- und Ausverkaufsfrist von mindestens 1 Jahr und eine Verwendung 

von 2 Jahren gewährt werden, die den Pflanzenschutzfirmen und dem Handel erlauben, die Produkte während einer Saison auszuverkaufen und zwei 

 

https://www.scienceindustries.ch/engagements/industriegruppe-agrar
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Saisons zu verwenden. Diese Übergangs- und Verwendungsfristen gelten für Produkte mit alten Wirkstoffen, die in der EU vor dem Inkrafttreten der Verord-

nungsrevision nicht mehr auf Anhang I gelistet und in der Schweiz noch nicht widerrufen worden sind.   

Zulassung neuer Wirkstoffe 

Wenn die Schweiz beim Widerruf der Bewilligung für Pflanzenschutzmittel auf eine eigene Beurteilung der Pflanzenschutzmittel-Wirkstoffe verzichten und 

die Beurteilung der EU übernehmen kann, dann sollen auch die Regeln bei der Zulassung neuer Wirkstoffe und neuer Produkte mit den EU Regeln harmo-

nisiert werden.  

Die in den Pflanzenschutzmitteln enthaltenen Wirkstoffe werden auf EU-Ebene nach einheitlichen Kriterien geprüft. Erfüllt ein Wirkstoff diese Kriterien, darf 

er in allen Mitgliedsstaaten als Bestandteil von Pflanzenschutzmitteln verwendet werden. Genau wie beim Widerruf soll die Schweiz auch bei der Zulassung 

neuer Wirkstoffe die Beurteilungen der EU anerkennen und die Wirkstoffe, welche in der EU auf Annex I gelistet werden und als Bestandteil von Pflanzen-

schutzmitteln verwendet werden dürfen, mit sofortiger Wirkung auf Anhang I der Pflanzenschutzmittelverordnung (PSMV) übernehmen. Die gesamtheitliche 

Harmonisierung ist nicht nur aus gesetzgeberischer Sicht in Bezug auf die Komplexität und Einheit der Materie geboten, sondern hätte auch für die Schwei-

zer Behörden grosse Vorteile: Denn diese würde eine massive administrative Vereinfachung und eine substantielle Entlastung aller beteiligen Experten-

gruppen bedeuten. Die Schweizer Landwirtschaft würde damit auch im Gleichschritt mit den EU-Ländern von den Innovationen im Pflanzenschutz profitie-

ren, was im Moment wegen den sehr langsamen Schweizerischen Zulassungsprozessen leider nicht der Fall ist. 

Produktezulassung 

Die Pflanzenschutzmittelprodukte werden in der EU auf Ebene der Mitgliedsstaaten durch die nationalen Behörden zugelassen. Seit der Einführung der 

sogenannten "Zonalen Zulassung" durch eine EU-Verordnung im Juni 2011 können Antragsteller Zulassungen gleich für mehrere Mitgliedsstaaten einer 

Zone beantragen. Einer der Mitgliedsstaaten nimmt nach einem ausgeklügelten Vernehmlassungsverfahren stellvertretend die Bewertung vor, die anderen 

Länder erteilen anschliessend in einem verkürzten Verfahren auf Basis dieser Bewertung die Zulassung.  

Die EU wird dazu in drei Zonen eingeteilt: Zone A – Norden (Dänemark, Finnland, Schweden, Estland, Lettland, Litauen), Zone B – Mitte (Deutschland, 

Belgien, Luxemburg, Niederlande, Österreich, Irland, Polen, Rumänien, Slowakei, Slowenien, Tschechische Republik, Ungarn) und Zone C – Süden 

(Frankreich, Italien, Spanien, Portugal, Malta, Griechenland, Zypern, Bulgarien).  

Die Produktezulassungen mit dem zonalen Registrierungssystem in der EU zu harmonisieren ist für die Schweiz eine grosse Chance und bringt einen enor-

men Mehrwert, werden dadurch doch in der Schweizer Zulassungsstelle viele Ressourcen frei, die zur Beschleunigung der Zulassungen führen werden. 

scienceindustries beantragt darum, die Zulassungen für die Produkte und für die Anwendungen, die in den Zonen B (Mitte) und C (Süden) zugelassen sind, 

direkt zu anerkennen und entsprechende Schweizer Zulassungen zu erteilen. Die sichere Anwendung dieser Produkte in der Schweiz ist aufgrund der 

breiten Prüfung dieser Mittel in vielen Ländern unter vielen unterschiedlichen Bedingungen (Klima, Kulturen, Boden, Anwendungsgewohnheiten, etc.) ge-

währleistet, denn diese Dossiers werden von den jeweiligen Experten aller zonalen Mitgliedstaaten nicht nur gemäss den neuesten EU Richtlinien, sondern 

auch auf die Kompatibilität mit den lokalen länderspezifischen Gegebenheiten geprüft. Die Zulassungen im federführenden und rapportierenden Mitglied-

staat werden nur erteilt, wenn die anderen zonalen Mitgliedstaaten mit den Entscheiden einverstanden sind. 
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Ein komplementäres Schweizer Zulassungsverfahren ermöglicht lokale Lösungen 

Ein mit der EU-Regulierung harmonisiertes Zulassungsverfahren kann gezielt mit einem aktualisierten Schweizer Zulassungsverfahren komplettiert werden. 

Dieses lässt die Möglichkeit offen, einen neuen Wirkstoff nur in der Schweiz zuzulassen, sollte dies notwendig sein. Auch bleiben so Schweizer Produktre-

gistrierung sowie Schweiz-spezifische Bewilligungserweiterungen (weitere Indikationen, besondere Schädlinge, Minor Crops, Notzulassungen, etc.) weiter-

hin möglich. Das Zusammenspiel von Harmonisierung mit EU Recht und Schweiz spezifischen Zulassungsmöglichkeiten bewirkt nicht nur einen Effizienge-

winn, sondern stellt auch die notwendige Flexibilität zur Verfügung. Die Schweizer Landwirtschaft steht vor zahlreichen Herausforderungen. Um diese zu 

bewältigen, braucht es Innovationen entlang der ganzen Wertschöpfungskette. Und es braucht die entsprechenden politischen Rahmenbedingungen. Der 

Staat als Zulassungsbehörde kann dazu einen bedeutenden Beitrag leisten. 

Zulassungsfristen 

Gemäss Artikel 37 der EU-Verordnung 1107/2009 müssen die Behörden des federführenden und rapportierenden Mitgliedstaates ab Einreichung eines 

Dossiers innerhalb von 12 Monaten den Zulassungsentscheid vorlegen. Bei der Nachforderung und Beurteilung weiterer Informationen ist eine weitere Frist 

von 6 Monaten zur Bearbeitung vorgesehen. Nachdem der federführende und rapportierende Mitgliedstaat die Zulassung erteilt hat, müssen die andern 

Mitgliedstaaten derselben Zone die Zulassung innerhalb von 4 Monaten erteilen.  

Wir beantragen, dass diese Fristen – im Zuge der Harmonisierung mit den EU Richtlinien – übernommen werden. Das heisst, dass das BLW die Zulassun-

gen aus der Zone B (Mitte) und C (Süden) innerhalb von 4 Monaten übernimmt und entsprechende Schweizer Zulassungen erteilt. Da sowohl Länder in der 

Zone B (Mitte: Deutschland-Österreich) als auch in der Zone C (Süden: Frankreich-Italien) die Dossiers mitbeurteilt haben, in welchen mit der Schweiz 

vergleichbare Klimata und Umweltkonditionen auftreten, muss in der Schweiz keine weiterführende Beurteilung mehr vorgenommen werden. Die dadurch 

freiwerdenden Ressourcen im BLW, BLV, BAFU und SECO helfen, den Zulassungsprozess in der Schweiz zu beschleunigen und die Pflanzenschutzinno-

vationen der Schweizer Landwirtschaft schneller zur Verfügung zu stellen. 

Substitutionskandidaten: Anpassung an die EU Richtlinien 

Die Schweizer Regelung bei den Substitutionskandidaten entspricht nicht genau der EU Regelung. Eine wichtige Ausnahmeregelung fehlt. Darum bean-

tragt scienceindustries in Anlehnung an die EU Richtlinie 1107/2009, Art. 34 Vergleichende Bewertung von Pflanzenschutzmitteln, die Substitutionskandida-

ten enthalten, mit folgender Ausnahmeregelung zu ergänzen:  

Art. 34, Abs 7  

Abweichend von Absatz 1 wird ein Pflanzenschutzmittel, das einen Substitutionskandidaten enthält, ohne vergleichende Bewertung zugelassen, soweit es 

notwendig ist, zunächst durch die praktische Verwendung des Mittels Erfahrungen zu sammeln. Solche Zulassungen werden einmalig für die Dauer von 

höchstens fünf Jahren erteilt. 

2. Verbot der Abgabe von Produkten, die nicht für die nichtberufliche Verwendung bewilligt sind, an nichtberufliche Verwenderinnen und 

Verwender 
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Pflanzenschutzmittel, die nicht für die nichtberufliche Verwendung bewilligt sind, dürfen nicht an nichtberufliche Verwender und Verwenderinnen abgegeben 

werden. Damit sind wir grundsätzlich einverstanden. Allerdings: Solange die im Aktionsplan vorgesehene Fachbewilligung für den Bezug von Pflanzen-

schutzmitteln noch nicht eingeführt ist, kann im Agrarhandel nicht überprüft werden, wer Pflanzenschutzmittel kaufen oder abholen darf. 

An dieser Stelle möchten wir erneut darauf hinweisen, dass wir die Kriterien und Beurteilungsgrundlagen, welche das BLW zur Unterscheidung von berufli-

cher und nicht beruflicher Anwendung eingeführt hat, nicht als korrekt und auch nicht als zielführend beurteilen. Nach Einführung dieser Differenzierung 

dürfen Produkte, die seit Jahrzehnten von Hobbyanwendern ohne nachteilige Nebenwirkungen angewendet worden sind, nicht mehr im Hobby-Bereich 

angewendet werden. Dies führt nun zu Lücken in der Schädlings- und Krankheitsbekämpfung. Besonders betroffen sind vor allem Hobby-Anwender, die 

grössere Flächen pflegen wollen. 
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Art. 9 und 10 (Abs. 1) Antrag 1: Sinnvolle Harmonisierung mit dem EU-Zulas-

sungsprozess soll für Neuzulassung und Widerruf gel-

ten 

 

Harmonisierung der Schweizer Zulassungsverfahren mit 

den EU-Zulassungsprozessen und Übernahme der Beurtei-

lungen der EU nicht nur beim Widerruf der Bewilligungen 

für Pflanzenschutzmittelwirkstoffe und -produkte sondern 

auch bei der Zulassung von neuen Wirkstoffen, neuen Pro-

dukten und neuen Anwendungen. 

 

 

 

 

 

 

 

scienceindustries ist mit der Übernahme der Beurteilung der 

EU beim Widerruf der Bewilligungen für Pflanzenschutzmit-

telwirkstoffe und -produkte nur einverstanden, wenn wie 

nachfolgend beschrieben die Fristen angepasst und die EU-

Beurteilungen auch für neue Wirkstoffe und neue Produkte 

übernommen werden. 

 

Die Fristen für das Inverkehrbringen der Lagerbestände und 

die Verwendung der Produkte werden in der EU von den Mit-

gliedsstaaten definiert und fallen in den verschiedenen Län-

dern unterschiedlich aus. Um eine minimale Planungssicher-

heit zu garantieren, soll auch die Schweiz diese Fristen 

selbst definieren. Diese sollen mindestens 1 Jahr für das In-

verkehrbringen der Lagerbestände und mindestens 2 Jahre 

für die Verwendung der Produkte betragen. Somit hätte die 

Schweiz eine einheitliche Lösung, welche auch der Saisona-

lität der landwirtschaftlichen Produktion Rechnung trägt. Zu-

dem soll nach dem Inkrafttreten der Verordnungsrevision bei 

der Übernahme der EU-Entscheide eine Übergangs- und 

Ausverkaufsfrist von mindestens 1 Jahr und eine Verwen-

dung von 2 Jahren gewährt werden, die den Pflanzenschutz-

firmen und dem Handel erlauben, die Produkte während ei-

ner Saison auszuverkaufen und zwei Saisons zu verwenden. 

Diese Übergangs- und Verwendungsfristen gelten für Pro-
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_________________________ 

Antrag 2: Zulassungsfristen mit den EU Richtlinien har-

monisieren 

Gemäss Artikel 37 der EU-Verordnung 1107/2009 müssen 

die Behörden des federführenden und rapportierenden Mit-

gliedstaates ab Einreichung eines Dossiers innerhalb von 

12 Monaten den Zulassungsentscheid vorlegen. Bei der 

Nachforderung und Beurteilung weiterer Informationen ist 

eine weitere Frist von 6 Monaten zur Bearbeitung vorgese-

hen. Nachdem der federführende und rapportierende Mit-

gliedstaat die Zulassung erteilt hat, müssen die anderen 

Mitgliedstaaten derselben Zone die Zulassung innerhalb 

von 4 Monaten erteilen.  

Wir beantragen, dass diese Fristen – im Zuge der Harmoni-

sierung mit den EU Richtlinien – übernommen werden. Das 

heisst, dass das BLW die Zulassungen aus der Zone B 

(Mitte) und C (Süden) innerhalb von 4 Monaten übernimmt 

und entsprechende Schweizer Zulassungen erteilt. 

dukte mit alten Wirkstoffen, die in der EU vor dem Inkrafttre-

ten der Verordnungsrevision nicht mehr auf Anhang I gelistet 

und in der Schweiz noch nicht widerrufen worden sind.  

Vollständige Begründung unter allgemeine Bemerkungen. 

 

_________________________ 

Da sowohl Länder in der Zone B (Mitte: Deutschland-Öster-

reich) als auch in der Zone C (Süden: Frankreich-Italien) die 

Dossiers mitbeurteilt haben, in welchen mit der Schweiz ver-

gleichbare Klimata und Umweltkonditionen auftreten, muss 

in der Schweiz keine weiterführende Beurteilung mehr vor-

genommen werden. Die dadurch freiwerdenden Ressourcen 

im BLW, BLV, BAFU und SECO helfen, den Zulassungspro-

zess in der Schweiz zu beschleunigen und die Pflanzen-

schutzinnovationen der Schweizer Landwirtschaft schneller 

zur Verfügung zu stellen. Dieser Prozess gibt den Pflanzen-

schutzfirmen und ihren Handelspartnern auch endlich mehr 

Planungssicherheit. 

Art. 34 Abs. 1-6 Antrag 3: Anpassung an die EU Richtlinien für Substitu-

tionskandidaten 

Neuer Absatz ergänzen analog zur EU: 

Art. 34, Abs 7 

Abweichend von Absatz 1 wird ein Pflanzenschutzmittel, 

Die Schweizer Regelung bei den Substitutionskandidaten 

entspricht nicht genau der EU Regelung. Eine wichtige Aus-

nahmeregelung fehlt. Darum beantragt scienceindustries in 

Anlehnung an die EU Richtlinie 1107/2009, Art. 34 Verglei-

chende Bewertung von Pflanzenschutzmitteln, die Substituti-
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das einen Substitutionskandidaten enthält, ohne verglei-

chende Bewertung zugelassen, soweit es notwendig ist, zu-

nächst durch die praktische Verwendung des Mittels Erfah-

rungen zu sammeln.  

Solche Zulassungen werden einmalig für die Dauer von 

höchstens fünf Jahren erteilt. 

onskandidaten enthalten mit nebenstehender Ausnahmere-

gelung zu ergänzen.  

Da die EU-Länder diese Ausnahmeregelung bei Pflanzen-

schutzmitteln mit einem Substitutionskandidaten anwenden, 

werden diese Produkte in der EU schneller zugelassen als in 

der Schweiz, welche die vergleichende Beurteilung vor der 

Zulassung machen muss. Das heisst die Schweizer Land-

wirtschaft ist benachteiligt und kann erst viel später von die-

sen Mitteln profitieren.  

Art. 64 Abs. 4 Antrag 4: Eine Anpassung von Artikel 64 macht erst 

Sinn, wenn die Ausweispflicht für den Bezug von Pflan-

zenschutzmitteln eingeführt ist.  

Ausverkaufsfristen von 1 Jahr und Verwendungsfristen von 

2 Jahren gewähren bei Produkten, bei welchen die nichtbe-

rufliche Verwendung nicht zugelassen wird.  

Pflanzenschutzmittel, die nicht für die nichtberufliche Ver-

wendung bewilligt sind, dürfen nicht an nichtberufliche Ver-

wender und Verwenderinnen abgegeben werden. Damit sind 

wir grundsätzlich einverstanden. Im Detailhandel ist dies 

auch kein Problem. Solange aber die Fachbewilligung für 

den Bezug von Pflanzenschutzmitteln noch nicht eingeführt 

ist, kann im Agrarhandel nicht überprüft werden, wer diese 

kaufen oder abholen darf. Ist es der Ehefrau oder einem Mit-

arbeiter noch gestattet, Pflanzenschutzmittel beim Agrarhan-

del abzuholen? Diese Ergänzung von Artikel 64 macht erst 

Sinn, wenn die Ausweispflicht für den Bezug von Pflanzen-

schutzmitteln eingeführt ist. 
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